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0   Verriegelungsvorrichtung  an  einer  Schiebe-Falttür  oder  einem  Schiebe-Faltfenster. 
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©  Wenn  die  Rahmen  der  Flügel  (3,  4,  5)  eines 
Schiebe-Faltelements  (2),  beispielsweise  einer 
Schiebe-Falttür,  aus  Kunststoffprofilen  oder  aus  dün- 
nen  Aluminiumprofilen  gefertigt  werden,  so  sind  die- 
se  selbst  dann  verwindungsempfindlich,  wenn  sie 
mit  einer  Verstärkung  ausgestattet  sind,  weil  sich 
letztere  nicht  bis  in  die  Rahmenecke  hinein  erstrek- 
ken  kann.  Um  nun  sicherzustellen,  daß  die  Belastung 
des  zweiten  Flügels  (4)  und  der  weiteren  Flügel 
beim  Öffnen  des  ersten  Flügels  auf  ein  Minimum 
reduziert  wird,  läßt  sich  der  zweite  Flügel  (4)  nur 
dann  öffnen,  wenn  der  erste  Flügel  (3)  um  etwa 
180°  geöffnet  und  mittels  einer  ersten  Verrastein- 
richtung  (17)  am  zweiten  Flügel  (4)  arretiert  ist.  Ins- 
besondere  über  den  ersten  Flügel  (1)  wird  eine 
zweite  Verrasteinrichtung  (18)  gelöst,  mit  deren  Hilfe 
der  zweite  Flügel  (4)  gegenüber  einem  festen  Rah- 
men  (1)  fixiert  ist.  Mit  Hilfe  einer  dritten  Verrastein- 
richtung  (19)  kann  man  die  zusammengeklappte 
Stellung  des  ersten  und  des  zweiten  Flügels  in  der 
Anfangs-Öffnungsbewegung  des  zweiten  Flügels  (4) 
zusätzlich  sichern. 
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